
Liebe Mitglieder unseres KAB Diözesanverbandes,
wir gehen motiviert und mit vollen Terminkalendern in das neue Jahr. Die ersten Veranstaltungen haben 
bereits stattgefunden. Andere sind gerade in der Planung. Von diesen können Sie in diesem Rundbrief 
lesen. Wir freuen uns, wenn wir Sie dort begrüßen dürfen!

Auf zwei Veranstaltungen in der kommenden Zeit möchte ich Sie allerdings ganz besonders hinweisen. 
Auch in diesem Jahr findet traditionell unser Josefstag statt. Zusammen mit dem Kolping Diözesanver-
band wollen wir - die beiden katholischen Sozialverbände - am 20.03.2023 ab 18:00 Uhr in Neunburg v.W. 
dem Hl Josef gedenken. In diesem Jahr sogar in einer Kirche, die dem Hl Josef dem Arbeiter geweiht ist. 
Treffender kann es nicht sein. Wie jedes Jahr beginnen wir mit einem Gottesdienst, den unser H.H. Bischof 
Rudolf Voderholzer zusammen mit Diözesanpräses Pfarrer Stephan Rödl und Diözesanpräses Karl-Dieter 
Schmidt feiern wird.
Arbeit und gesellschaftlicher Zusammenhalt. Zuerst einmal sind das zwei Begriffe die eigentlich nicht 
zusammengehören - und doch hat sich die Arbeit immer mehr entgrenzt. Die Diskrepanz zwischen den 
Anforderungen in der Erwerbsarbeit und den persönlichen gesellschaftlichen Aufgaben werden immer 
größer. Die tragende Säule der Mittelschicht kommt nicht nur in wirtschaftliche Bedrängnis, sondern auch 
die Belastung die die veränderte Mobilität, Betreuung und Pflege tragen ihres dazu bei. 
Wie sich das erforschen lässt und welche Erkenntnisse es dazu gibt wird uns im Anschluss an den Got-
tesdienst Herr Prof. Dr. Walwei, der stellvertretende Leiter des Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsfor-
schung (IAB), zu erklären versuchen, Das IAB gehört zur Bundesagentur für Arbeit. 

Für das leibliche Wohl sorgt der KAB Ortsverband Neunburg v. W., der dankenswerterweise die Orga-
nisation des diesjährigen Josefstag übernommen hat. Damit entsprechend geplant werden kann, ist es 
zwingend notwendig, dass Sie sich unter anmeldung@kab-regensburg.de melden. Für den Gottesdienst 
freuen wir uns, wenn Sie ihr Banner mitbringen.

Die zweite Veranstaltung, die im Diözesanverband ihre Schatten vorauswirft, ist der 25. Diözesanstag. Hier-
mit kündigen wir den Termin ordentlich an. Der 25. Diözesantag findet am Samstag, den 17. Juni 2023 in Re-
gensburg St. Wolfgang, Bischof-Wittmann-Straße 24A, 93051 Regensburg, statt. Bitte halten Sie sich diesen 
Termin schon mal frei. Ihre jeweiligen Kreisvorsitzenden werden rechtzeitig auf Sie zukommen. Direktmit-
glieder und Delegierte erhalten rechtzeitig und ordnungsgemäß die ordentliche Einladung für diesen Tag. 
 
Ich freue mich wenn wir uns 2023 bei einer unserer Veranstaltungen sehen!

Gott segne unsere Arbeit!
Mit freundlichen Grüßen

Markus Nickl
Diözesansekretär

Rundbrief
KATHOLISCHE 
ARBEITNEHMER-BEWEGUNG
REGENSBURG



NEUES AUS DEM DIÖZESANVERBAND

Sie wollen Ihre rechtlichen Angelegenheiten soweit wie 
möglich geregelt haben, um entspannt in die Rente zu 
starten? Mit unserem Seminar schaffen wir dafür die 
Grundlage. Wir wollen Sie begleiten, um den Übergang 

in dieser besondere Lebenszeit gut zu gestalten.
In fünf Themenblöcken unterstützen wir Sie dabei,  
Perspektiven für ein erfülltes RenterInnendasein zu  
entwickeln und machen Ihnen Herausforderungen  
bewusst, damit Sie diese gezielt angehen können. 

Zusammen mit unseren ReferentInnen werden die  
Themen „Rente, Rentenantrag und & Co.“, „Vorsorge im 
Alter“, „Mein digitales Erbe“, „Wohin mit meiner Zeit… - 
Wege für ein erfülltes Rentnerdasein“ sowie „Eine erfüllte 
Partnerschaft auch im Ruhestandsalltag“ erarbeitet.

Das Seminar findet vom 28.04. - 29.04.2023 im Haus  
Johannisthal statt. Alle Informationen finden Sie auf 
der Homepage des KAB Bildungswerkes. Anmeldun-
gen werden unter anmeldung@kab-regensburg.de  
entgegengenommen.

Foto: Image by DCStudio on Freepik

Rente für Anfänger:innen, 28.04. - 29.04.2023

Das KAB Bildungswerk lädt in Kooperation mit 
der KAB Tirschenreuth zur Filmvorführung „Die  
Unbeugsamen“ mit anschließendem Filmgespräch ein.
Der Film „Die Unbeugsamen“ erzählt die Geschichte 
von Politikerinnen, die sich in der Bonner Republik ihren 
Platz in der Politik erkämpfen mussten. Konfrontiert mit  
Diskriminierung, Vorurteilen und einer politischen  
Männerwelt erkämpften sie sich ihren Platz im  
Parlament und in politischen Entscheidungsprozessen. 
Im Film kommen dabei u.a. Herta Deubler-Gmelin,  
Renate Schmidt und Rita Süßmuth zu Wort. Historische  
Aufnahmen zeigen politische Größen wie Aenne  
Brauksiepe, Hildegard Hamm-Brücher, Waltraud  
Schoppe und Petra Kelly.
Im Anschluss an den Film findet ein Filmgespräch statt 
und lädt die Teilnehmenden zur Diskussion ein.

Die Veranstaltung findet am 16.03.2023 um 20:00 Uhr  im 
Cineplanet Tirschenreuth statt. 
Der Eintritt ist frei. 

Sie überlegen noch? Walli Müller schreibt auf NDR.
de: „Die Leistung dieser Frauen ist beeindruckend, ihr 

Durchhaltevermögen imponierend. Ebenso wie die  
Verbundenheit, die über die Parteigrenzen hinweg  
spürbar ist. [...] Das Land braucht sie wohl immer noch: 
die unbeugsamen Frauen in der Politik. Man sollte diesen 
großartigen Film über sie auf gar keinen Fall verpassen!“

Bild:: GR Stocks auf Unsplash
Text: Michalea Zwerger

Quellen: wikipedia.org/wiki/Die_Unbeugsamen

Die Unbeugsamen - Film & Filmgespräch

Die Sozialwahlen 2023 stehen vor der Tür. In diesem Zu-
sammenhang haben wir ein speziell zugeschnittenes 
Vortragsprogramm. 

Was sind die Sozialwahlen? Warum beteiligen sich die 
katholischen Sozialverbände, KAB und Kolping? Wie 
können Sie sich einbringen und die Sozialwahlen 2023 
unterstützen?
Diese und weitere Fragen klären die Vorträge unserer 
ReferentInnen Markus Nickl, Josef Wismet und Christa 
Mösbauer. 

Das beiliegende Plakat zu den Sozialwahlen bitten wir Sie 
werbewirksam in den Schaukästen o.ä. anzubringen.

Bei Interesse an einem Vortrag rund um die 
Sozialwahlen setzen Sie sich mit uns in Verbindung 
unter 0941 5972285 oder info@kab-regensburg.de.

 Foto: M ACCELERATOR auf Unsplash

Vorträge zu den Sozialwahlen 2023



NEUES AUS DEM DIÖZESANVERBAND

Zum 01.01.2023 hat uns Frau Katrin Oppitz verlassen und 
stellt sich neuen beruflichen Herausforderungen im Haus 
Johannisthal. Wir wünschen Ihr alles erdenklich Gute! 

Das Büro in Weiden ist derzeit ohne Verwaltungskraft,  
deshalb haben wir die Servicezeiten der  beiden  
Diözesanbüros angepasst. Bis auf Weiteres sind die  
Sekretariate telefonisch (0941 5972285 oder 0961 33161) 
wie folgt erreichbar:
Montag und Donnerstag: 10:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 09:00 - 13:00 Uhr.

Wir nehmen Ihr Anliegen auf und leiten es an den jeweils 
zuständigen Mitarbeitenden weiter. 

Wegen häufiger Außen- und Abendtermine und daraus 
resultierenden unregelmäßigen Bürozeiten empfiehlt es 
sich persönliche Termine im Vorfeld telefonisch oder per 
Mail mit den zuständigen Personen abzustimmen. 

Bild: Katrin Hauf auf Unsplash

Servicezeiten der beiden Diözesanbüros

Wenn Sie Mitglied der KAB sind, können Sie sich  
ehrenamtlich als ArbeitsrichterIn oder SozialrichterIn  
engagieren. 
Sie interessieren sich dafür, was am Arbeitsgericht oder 
Sozialgericht passiert – auch hinter den Kulissen? Dann 
kann Ihnen die KAB ein ganz besonderes Engagement 
für soziale Gerechtigkeit eröffnen. 

Bei den Verhandlungen bilden immer ein BerufsrichterIn  
und zwei ehrenamtliche RichterInnen gemeinsam die 
Spruchkammer. Dabei kommt ein/e ehrenamtliche/r  
RichterIn aus dem Arbeitgeberlager, eine/r aus dem 
Lager der ArbeitnehmerInnen oder der gesetzlich  
Versicherten.

Als Sozial- und Berufsverband schlägt die KAB dem  
Arbeits- und Sozialministerium ehrenamtliche  
RichterInnen aus dem Kreis ihrer Mitglieder vor. Dies  
geschieht über die ACA (Arbeitsgemeinschaft  
Christlicher Arbeitnehmer-Organisationen).  
Ehrenamtliche RichterInnen müssen keine Juristen sein. 
Ausschlaggebend ist ihre Lebens- und Berufserfahrung.

Ehrenamtliche/r RichterIn beim Sozialgericht kann  
werden, wer Deutsche/r ist, das 25. Lebensjahr vollendet 
hat und nicht aus bestimmten Gründen vom Amt ausge-
schlossen ist.
Für die Tätigkeit am Arbeitsgericht ist immer ein  
bestehendes Arbeitsverhältnis notwendig.

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter  
m.nickl@kab-regensburg.de.

Bild:  Tingey Injury Law Firm auf Unsplash

Sozial- oder ArbeitsrichterIn werden?

In diesem Rundbrief finden Sie wie gewohnt eine Vorlage  
für eine Kreuzwegandacht. Die vollständige Version  
finden Sie auf unserer Homepage zum Download. 

Ebenso hat Diakon Berthold Schwarzer in diesem Jahr 
eine Vorlage für eine Anbetungsstunde für die Orts. und 
Kreisverbände entwickelt. Auch diese finden Sie zum 
Download auf unserer Website. 

Sie haben keine Möglichkeit die Vorlagen für 
sich und ihre Teilnehmenden auszudrucken?  
Melden Sie sich bei Diakon Schwarzer im Büro 
(b.schwarzer@kab-regensburg.de). Wir drucken  
Ihnen die Vorlagen gerne aus und schicken Sie Ihnen zu.  

Geben Sie bitte an, was Sie ausgedruckt brauchen, 
wie viele Exemplare (jeweils) Sie benötigen, bis 
wann (bitte auch die Laufzeit der Post mit 
einkalkulieren) und wohin wir die 
ausgedruckten Vorlagen schicken dürfen. 

Kreuzwegandacht und Anbetungsstunde 2023



die Menschen im Sinn.

Das Gemeinwohl im Blick,

Wir übernehmen Verantwortung, damit  
Sie eigenverantwortlich und selbstbestimmt  
leben können. Ihre starke Stimme in der ge- 
setzlichen Kranken- und Rentenversicherung  
sowie in den Berufsgenossenschaften.

Jetzt wählen!
11. April - 31. Mai 2023

Mehr über den QR-Code 
oder unter:  
www.aca-bund.de
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